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A. D. L is t o n , M üncheberg

Beitrag zur Verbreitung und Biologie von Blattwespen 
der Unterfamilie Nematinae in Deutschland 
(Hym., Tenthredinidae, Nematinae)

Z u s a m m e n f a s s u n g  F au nistisch e und b io lo g isch e  A n gab en  für e in ig e  A rten der N em atin ae  aus D eutsch land  
w erden präsentiert. N eu n a ch w e ise  für D eu tsch lan d  und B ayern sind  Eimra gemmafoetidae K opelke, 2001, 
Hoplocampa ariae B enson, 1933, Eupontania foetidae  (K opelke, 1989) und E. montivaga (K opelke, 1991). 
Anopionyx pectoralis (S erville, 1823) w ird für M ecklenburg-V orpom m ern und T hüringen gem eld et. A ls  neu  
für T hüringen w ird  Pachynematus styx B enson, 1958 erstm alig  seit 1958 w ied er  in D eutsch land  n a ch g ew iesen . 
Pristiphora borea (K onow , 1904), bisher in D eutsch land  nur in der alp inen Stufe der A lp en  bekannt, w ird  durch 
e inen  E in ze lfu n d  für das E rzgebirge (S ach sen ) belegt. Larven von  P. borea sind o lig o p h a g  an S a lix  glabra und  
B etu la  nana. N e u  n a ch g ew ie se n  für B ayern w ird  Pristiphora leucopus H ellén, 1948. Eupontania collactanea 
(F örster, 1854) und Endophytas anemones (H ering, 1924), b isher nur vor 1912 bzw . 1969 aus Bayern g em eld et, 
w erd en  durch L arvenfunde als aktuell dort vorkom m en d bestätigt. S a lix  w aldstein ian a  ist e ine w eitere  W irtspflanze  
für die son st an S. foetid a  vorkom m en den  Eupontania foetidae, E. montivaga und Euura gemmafoetidae. B ish er  
veröffen tlich ten  A n gab en  zum  V orkom m en von  Eupontania herbaceae  in D eutsch land  liegen  F eh lb estim m u n gen  
von  E. foetidae  und E. retusae zugrunde.

S u m m a r y  Contribution to the distribution and biology of sawflies of the subfamily Nematinae in Germany 
(Hym., Tenthredinidae, Nematinae). - F aunistic  and b io lo g ica l data are presented for som e sp ec ie s  o f  N em atin ae  
occurring in G erm any. N e w  records for G erm any and B avaria are Euura gemmafoetidae K opelke, 2001, 
Hoplocampa ariae B enson, 1933, Eupontania foetidae  (K opelke, 1989) and Eupontania montivaga (K opelke, 
1991). Anoplonyx pectoralis (S erville, 1823) w as p rev iou sly  in G erm any o n ly  recorded from  Bavaria, but has 
occurred in M eck len b u rg  in the 1880's and T huringia in the 1980's. Pachynematus styx B enson, 1958 w as found  
for the first tim e in G erm any sin ce  its description  in the H arz M ts. o f  L ow er S axon y  and is recorded as n ew  to 
T huringia, from  recent m aterial. Pristiphora borea (K onow , 1904), p rev iou sly  in G erm any o n ly  kn ow n from  the 
A lp s, is recorded for the first tim e from  S axon y  (E rzgeb irge). Larvae o f  P. borea are o ligop h agou s on S a lix  glabra  
and B etu la  nana. N e w  record for Bavaria: Pristiphora leucopus H ellén, 1948. Pontania collactanea (F örster, 1854) 
and Endophytus anemones (H ering, 1924) prev iou sly  in B avaria o n ly  recorded before 1980 w ere con firm ed  by  
recent larval sam p les. S a lix  w aldstein ian a is confirm ed  as an add itional host o f  the gall-m akers Eupontania foetidae, 
E. montivaga and Euura gemmafoetidae, w h ich  w ere p rev iou sly  kn ow n  from  S. foetida. R eferen ces in the literature 
to Eupontania herbaceae  (C ameron, 1875) in the G erm an A lp s  are based  on m isid en tifica tion s o f  E. foetidae  and
E. retusae (B enson , 1960).

kriterien nicht anerkannt wurden. Einige dieser Arten, 
die in Deutschland dennoch zu erwarten waren (siehe 
Anhang in B la n k  et al. 1998), sind seitdem tatsächlich 
nachgewiesen ( D ath e  &  B l a n k  2004), andere sind be­
reits aus den Nachbarländern nachgewiesen: Euponta­
nia foetidae  und Hoplocampa ariae (siehe unten). Die 
Streichung von E. herbaceae aus der deutsche Liste 
wird unten kurz begründet.

biologische Beobachtungen sollen festgehalten wer­
den.

2. M aterial und Methoden

Belege wurden vom Autor im Deutschen Entomolo- 
gischen Institut im ZALF, Müncheberg (DEI), und in 
der Zoologischen Staatssammlung, München (ZSM), 
deponiert. Die Imagines wurden mit Kescher mehr oder 
weniger gezielt an potentiellen Wirtspflanzen erbeutet. 
Einige Arten wurden auch im Larvenstadium gefun­

1. Einleitung

Die folgenden Notizen sollen verschiedenen Zwecken 
dienen:

-  als Beitrag zum Naturschutz. Einige der Resultate 
sind bereits in der aktuellen Bayerischen Roten Liste 
( K r a u s  &  B l a n k  2004) gewertet. Daher scheint es not­
wendig, solche Daten zu dokumentieren, die zum Teil 
die Grundlage für die jetzige Gefährdungseinstufung 
bilden.

-  als Beitrag zur Faunistik. B la n k  et al. (1998, 2001) 
erarbeiteten Artenlisten für Deutschland und die einzel­
nen Bundesländer. L ist o n  (1995) hat eine Übersicht der 
Verbreitung europäischer Symphyta geliefert, die je ­
doch besonders unter einer zu unkritischen Übernahme 
von fehlerhaften Angaben anderer Autoren leidet. Dort 
wurden für Deutschland viele Arten gemeldet, die durch 
B l a n k  et al. (1998, 2001) wegen restriktiver Nachweis-
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den. Außerden wurden bisher unveröffentlichte Daten 
faunistisch interessanterer Arten aus der Sammlung 
des DEI berücksichtigt. Aktuelle deutsche Vorkommen 
von Eupontania- und Pontania-Arten  werden teilweise 
außerdem durch älteres Herbarmaterial von Gallen der 
Botanischen Staatssammlung (Gallensammlung), Mün­
chen (BSM), belegt.

3. Ergebnisse

Anoplonyx pectoralis (S erville, 1823)

Mecklenburg-Vorpommern: 1 S ,  Fürstenberg, 29.04.1885, leg.
F. W. K o n o w ;  1 9 ,  Fürstenberg, 14.05.1887, leg. F. W. K o n o w .  

Thüringen: 1 Ç, Umg. Eisenach, Hohe Sonne, 21.05.1986, leg.
A. T a e g e r ;  1 Ç , Suhl, NSG Vessertal, 25.-27.05.1987, leg. A. 
T a e g e r  (alle DEI).

B lank et al. (2001) konnten A. pectoralis in Deutsch­
land nur auf der Grundlage von wenigen bayerischen 
Nachweisen zwischen 1900-1979 aufführen. Pschorn- 
W alcher & A ltenhofer (2000) betrachten die Art als 
ziemlich selten, gefunden in Larvenproben an nur weni­
gen alpinen Lokalitäten in Österreich und der Schweiz, 
aber nicht in Deutschland.

Endophytus anemones (H ering, 1924)

Bayern: 1 Blattmine mit Larve an Anemone nemorosa, bei Was­
serlosen, Lkr. Schweinfurt, 14.05.2004, leg. L i s t o n  (DEI).

Eingestufit als ausgestorben oder verschollen in Bayern 
(RL 0) von Kraus & Blank (2004). Der bisher einzi­
ge, undatierte, bayerische Fundnachweis ist von Huber 
(1969a), aus dem Donau-Ries, Lkr. Nördlingen. 
Pschorn-Walcher & Altenhofer (2000) beschrieben 
E. anemones in Österreich als in der Nähe von Teichen 
und Wasserläufen vorkommend. Der aktuelle bayeri­
sche Fund stammt aus einem sehr trockenen Buchen­
wald auf Kalksteinhöhenlage in einem Wärmegebiet 
(Bayern; Mainfranken).

Eupontania collactanea (F örster, 1854)

Bayern: Folgende Fundorte wurden von Herrn Dr. W. B r a u n  

durch Gallenfunde an S. rosmarinifolia belegt (alle mit Habi­
tatangabe „Streuwiese“); Bezirk Schwaben, Lkr. GZ, NSG 
„Leipheimer Ried“, 20.09.1973; Bezirk Oberbayern, Lkr. ED, 
NSG „Viehlaßmoos“, 01.08.1978; Lkr. DAH, Eschenrieder 
Moos, 09.07.1986; Lkr. FFB, Gröbenzell, ND „Lochhauser 
Sandberg”, 03.09.1971; Lkr. LL, Ludenhausen, Blindseemoor, 
29.07.1982; Lkr. MB, Stubenbach-Süd, 30.09.1980; Lkr. MB, 
Gotzinger Moor, 17.08.1982; Lkr. RO, Burger Moos, Westteil, 
05.08.1996; Lkr. RO, Burger M oos, Ostteil, 08.08.1996; Lkr. 
GAP, NSG „M um auer M oos“, Hohenboigenmoos, 28.06.1998; 
Lkr. GAP, Ober- und Unterfilz bei Oberau, 28.09.1988. Einige 
diese Angaben durch Herbarmaterial belegt (Gallen, Herbarium 
W. B r a u n ) .

L ist o n  (2003) meldete E. collactanea an Salix repens 
agg. aus Bayern anhand von Herbarmaterial von Gal­
len an S. rosmarinifolia aus der Oberpfalz ( 1883-1912), 
coll. BSM. Die oben angeführten Angaben deuten für 
Bayern au f eine reliktartige und sporadische Verbrei­

tung haupsächlich an Hochmoorrändern der collinen 
bis montanen Lagen Oberbayerns. Alle Indizien deu­
ten au f einen massiven Rückgang, verbunden mit dem 
flächigen Erlöschen der Vorkommen von Salix repens 
agg. im bayerischen Flachland. S . repens wurde zum 
Beispiel von S c h ö n f e l d e r  &  B r e z in s k y  (1969) bereits 
als erloschen in der Gegend von Schwandorf (Ober­
pfalz) gemeldet, so dass ein aktuelles Vorkommen der 
Art in Nord- und Ostbayem nicht bekannt ist.

Eupontania foetidae  (K o p e l k e , 1989)

Neu für Deutschland!

Bayern: 2 Gallen mit Larven an Salix waldsteiniana, unterhalb 
Alpspitze (um 1500 m), Wettersteingebirge, Lkr. Garmisch- 
Partenkirchen, 27.08.1997, leg. L i s t o n ;  1 Ç , an Kätzchen von
S. waldsteiniana, Jenner-Schnaibstein, 1800 m, Lkr. Berchtes­
gadener Land, 02.06.2002 leg. L i s t o n  (DEI); verlassene Gallen 
waren hier lokal häufig am 12.09.2002 und Gallen mit Larven 
am 26.07.2003; Gallen mit Larven häufig in Saugasse von 1300 
m aufwärts, und um den Funtensee, 1600 m, 04.-05.08.2002.

Die Larvenproben aus Bayern haben ein Muster von 
schwarzen Hinterleibmarkierungen, das viel eher der 
Abbildung von B e n so n  (1941) für Pontania arbusculae 
B e n s o n , 1941 entspricht, als das von K o p e l k e  (1989) 
für P. foetidae  abgebildete Muster. Die Form der Sä­
gescheide und ihre Behaarung passen auch besser zu 
arbusculae in K o p e l k e  (1989). Jedoch sind die abge­
bildeten Unterschiede sehr gering. Nur das gänzlich 
schwarze Pronotum vom Weibchen aus Berchtesgaden 
deutet eher auffoetidae  als auf arbusculae. Möglicher­
weise sind E. arbusculae und foetidae  als konspezifisch 
anzusehen. Jedoch ist zur Zeit keine Entscheidung 
möglich, weil arbusculae in Nordeuropa anscheinend 
sehr lokal und selten ist, so dass die einzigen bis jetzt 
bekannten Imagines zur Typenserie gehören dürften 
(K o p e l k e  1989; V ik b e r g  2003).

Gallen konnten in der Pflanzengallensammlung (BSM) 
nicht gefunden werden. Wahrscheinlich sind Gallen von 
foetidae, die denen von E. vesicator (Bremi) (monophag 
an Salix purpurea) ähneln, Ursache für veröffentlichte 
Erwähnungen von vesicator-Gallen an Salix arbuscula 
(Lorenz & Kraus 1957: 320) und von S. waldsteini­
ana (Huber 1969b: „Füs: Aggenstein 1550m (Sch)“). 
Meldungen von E. crassipes auctt. und E. herbaceae 
(Cameron) aus Bayern (Beneš 1967, Liston 1995) sind 
teilweise auch Fehldeterminationen von foetidae, aber 
könnten auch auf einer Verwechslung mit E. retusae 
(Benson) (aquilonis-Artengruppe) basieren. Wie Ko­
pelke (1999) und V ikberg (2003) feststellen, gibt es 
keine gesicherten Nachweise für E. herbaceae oder E. 
aquilonis (Benson) (beide an Salix herbacea) aus den 
Alpen. Wenn nicht E. herbaceae noch unerwartet in den 
deutschen Alpen entdeckt wird, ist E. foetidae  der einzi­
ge Vertreter der crassipes-Artengruppe in Deutschland, 
da sonst keine der Weidenarten, an die diese Blattwes­
pen gebunden sind, hier vorkommt.
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Eupontania montivaga (K opelke, 1991)

Neu für Deutschland!

Bayern: Gallen an Salix waldsteiniana, leg. L i s t o n ;  häufig 
oberhalb Saugasse (1350 m) und um den Funtensee (1600 m),
04.-05.08.2002; häufig mit voll ausgewachsenen Larven, viele 
davon bereits von der Pflanze gefallen, Jenner-Schnaibstein, 
1600-1800m, 12.09.2002, 3 9 ,  5 S ,  schlüpften Februar 2003 
im geheizten Raum (ZSM, DEI); Hochfelln (1400-1600m), 
Gallen nicht häufig, 13.07.2003. Herbarmaterial von Gallen an 
Salix waldsteiniana in BSM; Bavaria; Schwangau, Gabelschro- 
fen, 1850m, 01.09.1972 (A. S c h r ö p p e l ) ;  Pfronten, Aggenstein 
Nordseite, 1900 m, 04.10.1972 (A. S c h r ö p p e l ) ;  Wendelstein, 
ca. 1600 m, September 1904 ( G ie s e n h a g e n ) .  Alle diese Proben 
sind mit dem Namen Pontania viminalis als Gallerzeuger eti­
kettiert.

Die Imagines stimmen morphologisch sehr gut mit Pa­
ratypen von montivaga im DEI überein. H u b e r  (1969b) 
wies Pontania viminalis von Salix waldsteiniana nach 
von „SF: Geisalpe, Söllereck-Schlappolt“, was wahr­
scheinlich auch eine Fehlbestimmung von montivaga 
ist.

Euura gemmafoetidae K opelke, 2001  

Neu für Deutschland!

Bayern: 3 Kätzchenknospen mit Larven an Salix waldsteinia­
na, unterhalb des Schnaibstein, 1800 m, Lkr. Berchtesgaden,
12.09.2002, leg. L i s t o n .

Hoplocampa ariae B enson, 1933

Neu für Deutschland!

Bayern: 1 Ç, gekeschert von blühendem Sorbus aria ssp. aria, 
Trimburg oberhalb Trimberg, Lkr. Bad Kissingen, Franken,
14.05.2004, leg. L i s t o n  (coll. DEI).; 3 $ ,  an Blüten von Sorbus 
aria ssp. aria, Trockenrasen bei Deuerling, Lkr. Regensburg, 
Oberpfalz, 24.05.2004, leg. L i s t o n  (DEI, ZSM).

Diese Art war bereits aus den meisten Nachbarländern 
bekannt und dadurch in Deutschland auch zu erwarten. 
Obwohl von L ist o n  (1995) als in Deutschland nachge­
wiesen gemeldet, wurde im Verlauf der Abfassung der 
Fauna Germanica ( B l a n k  et al. 2001) klar, dass bis da­
hin keine deutschen Belege von ariae existierten.

Pachynematus styx  B enson, 1958

Thüringen: 1 Ç , Luisenthal, 24.05.1986, leg. L. B e h n e ;  1 S, 
Ilmenau, NSG Vessertal, 01.-03.08.1986, leg. A. T a e g e r ;  1 Ç , 

Harz [Südharz, wahrscheinlich Brandesbachtal, Taeger pers. 
Mitt.], 01.06.1989, leg. A. T a e g e r  (alle DEI).

Die Artbeschreibung basiert auf 1 Ç und 3 S S ,  die um 
1950 von T halenhorst an Picea abies im Harz (Nie­
dersachsen) gezogen wurden (B enson 1958). Seitdem 
gab es aus Deutschland keine neuen Nachweise. Die 
westpaläarktischen Pachynematus-Arten an Nadelhöl­
zern sind univoltin und die Imagines in Frühjahr aktiv. 
Deswegen fällt das sehr späte Nachweisdatum des Tie­
res aus dem Vessertal auf.

Pristiphora borea (K onow , 1904)

Sachsen: 1 $ ,  Erzgebirge, Umg. A ltenberg'27.05.1986, leg. S. 
W a l t e r  (DEI).

P  borea war bisher in Deutschland nur aus den Alpen 
nachgewiesen. Ihre europäische Verbreitung schließt 
die arktisch-alpine Stufen in den Alpen, Schottland, 
Fennoskandien und Nordrussland ein. B e n so n  (1960) 
erwähnt ein Weibchen gezogen von R. H in z  ex larva 
an Salix glabra in den bayerischen Alpen, oberhalb 
der Baumgrenze. Ein Tier wurde von Betula nana in 
Schottland gezogen ( B l a n d  &  L ist o n  1999). In diesem 
Zusammenhang sei auf eine Beobachtung von B e n so n  
(1935: 36) hingewiesen. Ein Weibchen, das er als Ly- 
gaeonematus coactulus var. boreus determiniert hat, 
legte Eier dreimal in Blätter von Gnaphalium supinum 
(Asteraceae), einmal in Vaccinium uliginosum (Eri­
caceae) und einmal in Galium saxatile (Rubiaceae). Es 
scheint sehr unwahrscheinlich, dass alle diese Pflanzen 
larvale Futterpflanzen sind, weil so extreme Polyphagie 
sonst bei den Nematinen nicht nachgewiesen ist.

Pristiphora leucopus H e l l é n , 1948

Bayern: 2 Ç9> von uralter Tilia cordata, alleinstehend in Agrar­
flächen, Patzing bei Adelkofen, Lkr. Landshut, 13.05.2004, leg.
A. D. L i s t o n  (DEI).

Neu für Bayern!

4. Diskussion

Die Gesamtumfang der Symphytenfauna von Salix 
waldsteiniana ist schwer einzuschätzen, weil diese 
Pflanzenart kaum in der Literatur als Blattwespenwirt 
erwähnt wird. Diese Weidenart ist in den Ostalpen ver­
breitet und wie ihre größtenteils mehr im Westen ver­
breitete Schwesterart S. foetida (beide früher als Un­
terarten der nordeuropäischen S. arbuscula betrachtet) 
als prägende oder gar dominierende, bestandsbildende 
Pflanze beschrieben ( O b e r d ö r f e r  1994). Eigene Be­
obachtungen konzentrierten sich au f gallenbildende 
Arten. Neben den Gailbildnern wurden im Juli 2003 im 
Berchtesgadener Land (wahrscheinlich zu spät, um die 
meisten freifressenden Nematinenlarven anzutreffen) 
Larven folgender freilebender Tenthredinidae-Taxa 
an Salix waldsteiniana gefunden: Caliroa annulipes 
( K l u g ) , 1 S , Amauronematus sp. der stenogas ter Arten­
gruppe gezogen, ? Pristiphora sp. (Zucht gescheitert). 
Außerdem wurde ein Blattminierer (? Scolioneura sp.) 
gefunden, aber nicht gezogen.

Vier Euurina-Arten sind in Bayern an Salix waldstei­
niana monophag. Eupontania foetidae  ( K o p e l k e ) , E. 
montivaga ( K o p e l k e ) und Euura gemmafoetidae K o ­
p e l k e  sind oben erwähnt. Zusätzlich kommt eine laut 
K o p e l k e  (1999) möglicherweise unbeschriebene Pon- 
tania-Art der proximo-Artengruppe (proxima-Gruppe 
sp. 1 an S. foetida sensu K o p e l k e  1999 und Pontania 
sp. an S. waldsteiniana in K o p e l k e  2003) auch an die­
ser Weidenart vor. Dieselben Arten gallenbildender 
Nematinen waren bereits für S. foetida durch K o p e l k e  
nachgewiesen (z. B. K o p e l k e  1999), jedoch später von 
K o p e l k e  (2003) für S. waldsteiniana nur nach dem Gal­
lentyp erwähnt und nicht mit einem zoologische Artna­
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men belegt. Überraschend ist es, dass, obwohl S. glabra 
häufig in denselben Lagen vorkommt wie waldsteinia­
na, erstere keine geschlossenen Blattwespengallen hat. 
Dagegen kommt die Blattrollgalle einer Phyllocolpa- 
Art an S. glabra vor ( K o p e l k e  1999 und pers. Beob­
achtung), jedoch keine blattrollende Blattwespe an S. 
waldsteiniana.

Die Dauer der Larvenentwicklung unterscheidet sich 
auffallend zwischen den drei Pontania (sensu lato)-Ar- 
ten an S. waldsteiniana. Wie die Tieflandarten der Pon- 
tania-proxima-Gmppe, scheint die an S. waldsteiniana 
gebundene Art in der Regel bivoltin zu sein. Die zwei 
Eupontania-Arten sind streng univoltin. Die Euonym- 
phen von E. foetidae  verlassen die Gallen fast zwei 
Monate später als diejenigen von E. montivaga. Die­
se langgezogene larvale Entwicklung von montivaga 
ist typisch für Vertreter der E. viminalis Arten-Gruppe 
und kommt weder bei anderen Artengruppen von E u­
pontania  noch bei Pontania vor. Die drei Arten zeigen 
auch eine deutlich verschiedene vertikale Verbreitung. 
In den Berchtesgadener Alpen ist E. foetidae  nur in 
Stellen zu finden, die entweder durch Exponierung kalt 
sind (Kammlagen, z. B. Schnaibstein) oder an länger 
kalt bleibenden Abhängen und Senken mit Nordostas­
pekt (z. B. Funtensee, Saugasse), und nur dort unter­
halb 1600 m vorkommend. E. montivaga ist örtlich und 
sub-regional weiter verbreitet als E. foetidae. In Berch­
tesgaden treten Gallen von montivaga oft unter 1600 
m auf und kommen anderswo auf niedrigeren Gipfeln 
vor (z. B. Hochfelln) wo E. foetidae  fehlt. Die Ponta- 
nia-ArX scheint praktisch im gesamten bayerischen Ver­
breitungsareal von S. waldsteiniana vorzukommen und 
ist an den am tiefsten liegenden Fundstellen der Weide 
nicht seltener als in den höchsten Lagen. Alle drei Arten 
kommen in den höheren Lagen gemeinsam vor (1600 
m, bis zur oberen Grenze von waldsteiniana bei ca. 1900 
m), so dass man E. foetidae  für die am meisten kalt-ste- 
notherme Art halten könnte, während die anderen zwei 
Arten als mehr {P. sp. proximo group) oder weniger (E. 
montivaga) wärmetolerant einzustufen wären.
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